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Ausschreibung 

Deutsche Mannschafts-Meisterschaften 2017 

Trampolinturnen 

 

Termin:  07. Oktober 2017 

Veranstalter:  Deutscher Turner-Bund e.V. 

Ausrichter:  Turnverein 1863 e.V. Worms-Leiselheim 

 

1. Ort und Zeit: 

Wettkampfstätte:  Sporthalle des Bildungszentrums Worms 

   Von-Steuben-Str. 31 

   67549 Worms 

 

Vorläufiger Zeitplan:  Freitag, 06.10.2017        Allgemeines Einturnen, Abgabe Wettkampfkarten 

   Samstag, 07.10.2017     Deutsche Mannschaftsmeisterschaften 

   Sonntag, 08.10.2017      Deutsche Jugend-Mannschaftsmeisterschaften für  

       LTV/LTV-Pokal  

 

 

2. Wettkampfklassen: 

 männlich 

23312 DMM 16+  M8 / W15/16 bzw. FIG B    

23313 DJMM 12-15  M7 / W11/12, W13/14 bzw. W15/16  

 weiblich 

23322 DMM 16+  M8 / W15/16 bzw. FIG B 

23323 DJMM 14-15  M7 / W13/14 bzw. W15/16 

23324 DJMM 12-13  M7 / W11/12 bzw. W13/14 

 

Alle angegebenen Pflichtübungen sind Mindest-Pflichtübungen. Werden die W-Übungen geturnt, 

muss mindestens die Übung der eigenen Altersklasse geturnt werden. In den Altersklassen Jugend 

12-15 darf maximal die M9b bzw. W15/16 geturnt werden, in den Altersklassen 16+ gibt es keine 

Begrenzungen der Pflichtübungen. 

 

Für die M9a und M10 wird der Schwierigkeitsgrad der markierten Übungsteile nicht berücksichtigt, 

diese dürfen dann aber in der Kürübung wiederholt werden. 

 

Für die Altersklasseneinstufung der Mannschaft ist der Jahrgang der/des ältesten Aktiven maßgeblich. 
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3. Altersklassen: Gültige Jahrgänge 2017: 

Männlich Jugend C und B 12 - 15 Jahre  2002 - 2005 

weibliche Jugend C 12 - 13 Jahre  2004 - 2005 

weibliche Jugend B 14 - 15 Jahre  2002 – 2003 

offene Klasse männlich/weiblich ab 16 Jahren 2001 und früher 

 

 

4. Teilnahme/Qualifikation:  

 Mannschaft 
Die festgelegte Mindestschwierigkeit gemäß der Qualifikationsnormen 2017, muss in der Summe von 

3 Mitgliedern der startenden Mannschaft erbracht werden. Es werden Ergebnisse aus mehreren 

unterschiedlichen Qualifikationswettkämpfen akzeptiert. Zur Qualifikation kann jeder 

Trampolinwettkampf (Einzel, Synchron, Mannschaft) herangezogen werden der im Zeitraum zwischen 

dem 22. November 2016 und dem 25.09.2017 durchgeführt wurde. 

Turner 

Für jeden gemeldeten Teilnehmer und Ersatzturner müssen die Mindest-Pflichtübung und der 

Schwierigkeitsgrad nachgewiesen werden. Die am Wettkampftag startende Mannschaft muss die 

Qualifikation erreicht haben. 

 

Darüber hinaus gilt die Kadermitgliedschaft in einem DTB Bundeskader als weitere 

Qualifikationsmöglichkeiten. 

 

Qualifikationsnormen: 
Mannschaften 12-15 Jahre:   Schwierigkeit: 15,5 Pkt. 

Mannschaften 16+:    Schwierigkeit: 19,5 Pkt. 

 

Entgegen der veröffentlichten Qualifikationsnormen gilt auch für Mannschaften mit Beteiligten der 

Altersklasse 19+ die Mindestschwierigkeit von 19,5 Pkt., da für diese Altersklasse keine eigene 

Wettkampfklasse ausgeschrieben ist. 

 

Beispielrechnungen sind in der Anlage dieser Ausschreibung zu finden. 

 

 

5. Meldung: 

Meldungen sind ausschließlich über das Gymnet bis zum Meldeschluss am 11.09.2017 zulässig. Mit 

der Meldung muss der Qualifikationsnachweis an wettkampf@trampolin-dtb.de gesendet werden. 

In den für die Qualifikation maßgeblichen Wettkampfprotokollen sind die jeweiligen Turner/innen zu 

markieren. 

 

Die Nachfrist für die Vorlage der Qualifikation endet am 25.09.2017 und gilt nur für im Zeitraum 

zwischen Meldeschluss (11.09.2017) und dem 25.09.2017 erfolgten Qualifikationen. 

 

Die Meldung für die Mannschaftsmeisterschaften müssen durch den Verein vorgenommen werden 

für den die jeweilige Mannschaft starten soll. Mit der Meldung, somit bis zum Meldeschluss muss eine 

verbindliche Startreihenfolge an wettkampf@trampolin-dtb.de gesendet werden. Für jede 

Mannschaft können bis zu 2 Ersatzturner/innen gemeldet werden. Als Ersatzturner dürfen sowohl nicht 
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in anderen Mannschaften gemeldete Turner, als auch Turner, die als Starter in einer anderen 

Mannschaft vorgesehen sind gemeldet werden. Ersatzturner sind nicht über das Gymnet, sondern per 

Mail mit Angabe des Geburtsdatums und mit Einreichung des Qualifikationsnachweises im Rahmen 

der Meldung der Startreihenfolge zu melden. Wechsel bzw. Ummeldungen zwischen Mannschaften, 

außer es betrifft die Ersatzturner, sind nicht möglich. Eine Veränderung der mit der Meldung 

angegebenen Startreihenfolge ist nicht möglich, d.h. der eingewechselte Ersatz muss an der Position 

des aus dem Wettkampf genommenen Wettkämpfers starten. 

 

Am Wettkampftag muss der Startpass im Original vorgelegt werden! 

 

Mit der Meldung zu dem jeweiligen Wettkampf versichert der meldende Verein, dass der erforderliche 

Nachweis der gesundheitlichen Sporttauglichkeit bei Jugendlichen und das Einverständnis der 

Erziehungsberechtigten zur Teilnahme vorliegen (vgl. DTB Rahmenordnung 4.3.2). 

 

 

6. Meldegeld: 

Das Meldegeld beträgt 60,- € je Mannschaft zuzüglich 40,- € Kampfrichtergebühren. Das Meldegeld 

und die Gebühren für die Kampfrichter werden per SEPA-Mandat von dem, vom Verein angegebenen 

Konto durch den DTB eingezogen. 

 

 

7. Sonstiges 

Startrecht 

Laut DTB Passordnung ist für Mannschaftswettkämpfe entweder 

- ein Erststartrecht (TRAMP) für den gemeldeten Verein ohne gleichzeitiges Zweitstartrecht 

(TRAMP) für einen anderen Verein ODER 

- ein Zweitstartrecht (TRAMP) für den gemeldeten Verein erforderlich.  

 

Laut FGO ist der Einsatz von max. einem Mannschaftsmitglied mit Zweitstartrecht zulässig. 

 

Für die Mannschaftsmeisterschaften sind ausländische Mitglieder gemäß der Rahmenordnung des 

DTB startberechtigt.  

 

Wettkampfdurchführung 

Für die Durchführung gelten die internationalen Wettkampfbestimmungen FIG, gültig ab 01.01.2017. 

Es wird darum gebeten, die Wettkampfkarten bereits am Freitag während des Einturnens abzugeben, 

um einen zügigen Wettkampfablauf zu gewährleisten. Der Vorkampf wird gem. § 1.2.1 durchgeführt. 

An den Finals nehmen 2/3 der startenden Aktiven teil, jedoch maximal 8 Aktive. Deutsche Meister 

werden analog § 4.1 ermittelt (Finale ab 0!). Die gemeldeten Ersatzturner können bis zum Beginn der 

Wettkampfklasse für Mannschaftsmitglieder eingesetzt werden. 

 

Gehen weniger als 3 Meldungen je Wettkampfklasse ein oder treten weniger als 3 Mannschaften an, 

wird die Wettkampfklasse mit der nächst höheren Altersklasse zusammengelegt. Dieses wird nach 

dem Meldeschluss mit dem Meldeergebnis über die im Gymnet hinterlegten Mailadressen bekannt 

gegeben. Alle Informationen (Meldeergebnis, Wettkampfkarten, Zeitpläne, etc.) sind auch unter 

www.dtb-online.de/ -> Trampolinturnen -> Termine/Ausschreibungen/Ergebnisse beim jeweiligen 

Wettkampf zu finden. 
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Das Mannschaftsergebnis wird aus den 3 besten Aktiven der einzelnen Durchgänge des Vorkampfes 

und einem separaten Finaldurchgang mit Streichwertung gebildet (Finale ab 0). 

 

Für die Wettkämpfe stehen Eurotramp 4/4er Geräte in der Ausführung Ultimate zur Verfügung. 

 

Bei Fragen zum Meldeverfahren über das Gymnet bitte an wettkampf@trampolin-dtb.de wenden.  

 

 

 

 

 

Marc Schmittka  Ralf Schutz    

Beauftragter für Wettkämpfe  Vorsitzender         

im TK-Trampolinturnen  im TK–Trampolinturnen    

 

 

 

 

 

 

Beispielrechnung Qualifikation: 

 

Turner A (1995) - Nachweis von FIGA – SW 7,0 

Turner B (2003) - Nachweis von W13/14 - SW 6,3 

Turner C (2000) - Nachweis von M8 – SW 9,0 

Turner D (2001) - Nachweis von M7 – SW 6,0 

 

Ersatzturner E (2000) - Nachweis von W15/16 – SW 5,6 

Ersatzturner F (1999) - Nachweis von FIGB – SW nicht angegeben = 0 

 

Alle Einzelturner haben die erforderliche Pflichtübung zur Qualifikation nachgewiesen und sind somit 

Startberechtigt! 

 

Grün hinterlegt ist die aktuelle Mannschaftsqualifikation in Summe von 3 Turnern bei 22,3 Punkten 

Schwierigkeit (gefordert in 16+ 19,5), heißt die Mannschaft kann starten. 

 

Szenario 1: 

Turner B fällt aus und E ersetzt ihn. Die Mannschaft darf an den Start, da höchste SW von drei Turnern 

22,0 Punkte (A+C+D). 

 

Szenario 2: 

Turner C fällt aus und F soll ihn ersetzen. Die höchste Schwierigkeit ist in diesem Fall 19,3 (A+B+D), 

die SW von F ist unbekannt also 0. Die Mannschaft darf nicht starten, da die Mannschaftsqualifikation 

nicht erreicht ist. 


